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Abigail Reynolds nimmt ihre BMW Art Journey auf, besucht 
die verlorenen Bibliotheken der Seidenstraße und nimmt an 
der Yinchuan Biennale teil, der ersten Biennale in Chinas 
Nordwesten. 
Reynolds ist die dritte Gewinnerin der BMW Art Journey und wird als 
zweite Künstlerin ihre Arbeit auf der Art Basel Hong Kong vorstellen. 
 
 
München/Basel. Die Gewinnerin der BMW Art Journey Abigail Reynolds (vertreten 
durch Rokeby, London) hat ihren ersten Reiseabschnitt entlang der Seidenstraße ange-
treten, in dem sie auf dem Motorrad die Stätten der „verlorenen Bibliotheken“ bereist, 
denen sie in ihren Forschungsarbeiten begegnet ist. Reynolds ist die dritte Gewinnerin 
der BMW Art Journey und wird nach Samson Young, dem Gewinner des Vorjahres, der 
bei der diesjährigen Ausstellung debütierte, als zweite Künstlerin ihre Arbeit auf der Art 
Basel Hong Kong vorstellen. Derzeit vollendet Reynolds die erste Etappe ihrer Tour, in 
der sie bisher vom Vereinigten Königreich bis nach China reiste. Hier besuchte sie Xi’an 
bevor es nach Yinchuan weiterging, wo ihre Arbeit als Teil der Biennale ausgestellt 
wurde. Von Yinchuan aus wird sie ihr Weg nach Dunhuang, ins usbekische Kokand und 
türkische Istanbul führen.  
 
An Reynolds‘ erstem Reiseziel besuchte sie die Bibliothek des Xianyang-Palasts, die im 
Jahr 350 v. Chr. erbaut und im Jahr 206 n. Chr. zerstört wurde. 350 v. Chr. wurde Xian-
yang zur Hauptstadt des Qin-Staates, in dem die Qin-Dynastie (221 v. Chr. – 207 n. Chr.) 
bleibende Spuren hinterließ. Obwohl der Ort in vielen alten Gelehrtenschriften zu finden 
ist und hier 1956 zudem eine Ausgrabung stattfand, befindet sich hier heute bloß eine 
karge Einöde, dessen Anblick für die Künstlerin ein einschneidender und bewegender 
Moment war.  
 
Ihr zweites Reiseziel führte Reynolds zu den Zwillingspagoden von Baisikou, in denen 
sich eine Bibliothek mit dem ersten Buch, das mit beweglichen Lettern gedruckt wurde, 
befindet. Errichtet wurden diese Pagoden von der Westlichen Xia-Dynastie im 
Jahr 1075, Dschingis Khan zerstörte sie teilweise im Jahr 1227 und ihre Überreste fielen 
schließlich der Kulturrevolution zum Opfer. In den 1990er Jahren wurden Nachbauten 
errichtet. Auf ihrer Suche nach Unterlagen zu den ursprünglichen Pagoden erkundete die 
Künstlerin die Stätte und die örtlichen Bibliotheken und rekonstruierte so Stück für Stück 
die Geschichte ihrer allmählichen und vollständigen Zerstörung.  
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Reynolds wird ihre gesamte Reise mit einer Bolex-Kamera auf 16mm-Film festhalten. Die 
Kamera selbst ist schwer und unhandlich, während der Film empfindlich und anfällig für 
Umwelteinflüsse ist. Im Moment ist Reynolds sich nicht sicher, ob das Bildmaterial aus 
China die starken Röntgenstrahlen der Scanner in den vielen internationalen Flughäfen so-
wie die heftigen Wetterbedingungen der zentralasiatischen Wüstengebiete überstehen 
wird. Erst nach der Filmentwicklung im Vereinigten Königreich wird sich zeigen, was von 
den auf Film gebannten Bildern und Szenen erhalten geblieben ist. Sollte das Material un-
scharf oder beschädigt sein, so ist Reynolds allerdings der Auffassung, dass dies den Ver-
fall der von ihr besuchten Stätten widerspiegelt. Es besteht also ein direkter Bezug zwi-
schen dem, was sie von dem Bildmaterial wird retten müssen und den unterschiedlichen 
Erhaltungs- oder Sanierungszuständen, denen sie auf ihrer Reise begegnet.  
 
Als ehemalige Studentin der Anglistik an der Oxford University lässt sie sich oftmals von 
literarischen Essays und Figuren inspirieren, aus denen sie Orte und Momente der Ver-
gangenheit, Gegenwart und Zukunft entwickelt. Mit ihrem Projekt für die BMW Art Jour-
ney 2017, „The Ruins of Time. Lost Libraries along the Silk Road” (wörtl.: Die Ruinen der 
Zeit. Verlorene Bibliotheken entlang der Seidenstraße) beabsichtigt sie, die komplexen 
religiösen und säkularen Erzählungen Europas und Asiens miteinander zu verbinden, in-
dem sie eine umfassende, kontinentüberspannende Besuchsreihe in den gschichts-
trächtigen und legendenumwobenen Buchsammlungen vornimmt. Die Künstlerin wird 
sechzehn ehemalige Bibliotheksstätten aufsuchen, die infolge von politischen Konflikten, 
Plünderungen, Naturkatastrophen und Kriegen verloren gingen. Mit ihrem Konzept wird 
Reynolds Lücken und Leere erforschen, wobei die Bibliothek als Symbol für die Unmög-
lichkeit, sämtliches Wissen zu vereinen, zu verstehen ist.  
 
Der zweite Teil ihrer Reise wird Ende Januar 2017 abgeschlossen sein. Auf diesem Ab-
schnitt wird sich Reynolds zu Stätten in Italien, Ägypten, in der Türkei und im Iran bege-
ben, bevor sie sich auf den Rückweg ins Vereinigte Königreich macht.  
 
Abigail Reynolds’ Projekt, „Ruins of Time. Lost Libraries along the Silk Road” wird von 
der Art Basel und BMW auf der Art Basel in Hong Kong 2017 vorgestellt werden. Hierzu 
gehören eine Reihe von Arbeiten, die Reynolds als Reaktion auf ihre Funde entlang der 
Seidenstraße erschaffen hat.  
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Die BMW Art Journey ist eine globale Initiative von Art Basel und BMW, mit dem Ziel, 
Nachwuchskünstler weltweit zu unterstützen. Alle Künstler, die in den Abteilungen Dis-
coveries und Positions der Art Basel in Hong Kong und Miami Beach ausstellen, sind ein-
geladen, sich um diesen einzigartigen Preis zu bewerben. Zwei Jurys aus international 
anerkannten Fachleuten wählen je drei Künstler aus den jeweiligen Abteilungen aus, die 
dann in die engere Auswahl kommen. Diese können dann Reisevorschläge einreichen, 
die darauf abzielen, ihre Ideen und künstlerische Praxis weiterzuentwickeln. Im Anschluss 
kommt die Jury erneut zusammen und bestimmt den Gewinner aus den drei eingereich-
ten Vorschlägen. Die nächste Auswahlrunde für die BMW Art Journey wird bei der Art 
Basel in Miami Beach stattfinden.  
 
BMW ist ein globaler Partner der Art Basel und unterstützt seit mehr als einem Jahrzehnt 
die drei Messen der Art Basel in Basel, Miami Beach und Hong Kong. 
 
In Zusammenarbeit mit den Künstlern werden Art Basel und BMW die Reise dokumen-
tieren und sie über Printmedien, das Internet und soziale Netzwerke der Öffentlichkeit 
zugänglich machen. 
 
Weitere Informationen zu den Künstlern und zum Projekt finden Sie unter: 
www.bmw-art-journey.com 
 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 

Michael Ebner  
BMW Group  
Konzernkommunikation und Politik 
Leiter Kommunikation Österreich 
 
BMW Austria GmbH 
Siegfried-Marcus-Strasse 24 
5020 Salzburg 
Tel. +43 662 8383 9100 

BMW Motoren GmbH 
Hinterbergerstrasse 2 
4400 Steyr 
Tel. +43 7252 888 2345 
mail: michael.ebner@bmwgroup.at 
 
 

http://www.bmw-art-journey.com/
mailto:michael.ebner@bmwgroup.at
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Die BMW Group 
 
Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI und Rolls-Royce der weltweit führende Premium-Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-Finanz- und Mobilitätsdienstleistungen. Als 
internationaler Konzern betreibt das Unternehmen 31 Produktions- und Montagestätten in 14 Ländern sowie 
ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 Ländern. 
 
Im Jahr 2015 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von rund 2,247 Millionen Automobilen und 
rund 137.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern belief sich auf rund 9,22 Mrd. €, der Umsatz auf 92,18 
Mrd. €. Zum 31. Dezember 2015 beschäftigte das Unternehmen weltweit 122.244 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen 
Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale Nachhaltigkeit entlang der gesam-
ten Wertschöpfungskette, umfassende Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung 
von Ressourcen fest in seiner Strategie verankert. 
 
www.bmwgroup.com  
Facebook: http://www.facebook.com/BMWGroup 
Twitter: http://twitter.com/BMWGroup 
YouTube: http://www.youtube.com/BMWGroupview 
Google+: http://googleplus.bmwgroup.com 
 

http://www.bmwgroup.com/
http://www.facebook.com/BMWGroup
http://twitter.com/BMWGroup
http://www.youtube.com/BMWGroupview
http://googleplus.bmwgroup.com/

